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SCHULDBRIEF VON GEORG LANG VON HERLISBERG FUER ANNA, BARBARA
UND KATHARINA STAUFFER VON [ BERO]MUENSTER

"Jch Jörg Lanng zuo Herlisperg Jm Ampt Hitzkirch der freyen Aemptem des är-

göüws gesessen Bekhenn offenntlich hie mit dissem brieff , Das Jch von denn

Erbarenn . . . Töchtern . . . Anna , Barbara , unnd Catharina Stoufferin , Geschwirr¬

ten zuo Münster Jm Argöüw , allso bar yngenommen unnd empfangen hab , Einhundert

guldin in . . . Lucerner Wärung , Je und allwegen viertzig derselben schilling

für ein Jeden guldin gezalt unnd gerechnet , die in min anligende notturfft . . .

verwent sind . Dieselben geloben . . . Jch für mich unnd min erben , voremannten

dryen Schwestern allenn Jren erben unnd mit recht Jnhabern dis brieffs von

dato desselbigen über sechs Jar , wirt sin uff das . . . Osterfest . . . Sechsze¬

chen Hundert unnd achtzechen Jar . . . , widerumb also bar unnd samenthafft mit

sampt dem Zins , underzwüschen eines Jeden Jars , Besonders allwegen uff Ostern,

fünff guldin in . . . Lucerner wärung , davon zuo rechtem Jerlichen Zinns gen

Münster Jnn den Flecken zuo Jren . . . handten . . . ze bezalen . Für all Jnnzug

unnd fürworth , ouch für meniglichs uffnemmen . . . , sonder gentzlich unnd gar,

ohnne allen gesagter dryen Schwestern unnd Jrer erben einichen Costen unnd

schaden . Uff von usser unnd abe miner Hussmatten , ist zwey manswerck gross,

sampt Pünten unnd garten alles zuo Herlisperg gelegen 3 stosst einsit and j!

Lanndtstrass wie man gen Münster fart , anndersit an Uli Caellis [K ä h 1 i n ?]

hussmatten , dritsit an sin Callis Clyn mättli . Jtem min theill Huses unnd

Spycher stosst einsit an Uli Callis Huss , andersit an sin Clyn mättli , drit¬

sit an min Hussmatten . Zinnsent Jerlich ein viertheil Korn und ein viertheil

Haber dem Tütschen Ordens Huss Hitzkirch sampt einem Vogt Huone , sonst bis an

gewonlichen Zechenden fry , Ledig unnd eigenn . Dergestalt mit solchem geding

. . . , wann Jch oder min erben an ussriahtung wie obstadt sümig erfonden , unnd

. . . Jnmassen disse verschrybung uswyst nit bezallen wurdent , . . . allsdann

söllen und mögen obemannte Schwestern unnd Jre erben mich und min erben

darumb mit recht fümemmen unnd bekümbern . Darzuo vermelte Unnderpfanndt mit

aller Zuogehörde , und so daran nit gnuog were , allsdann all annder min und

miner erben Haab unnd guote , nützit darvon ussgenommen , . . . angriffen , anlan¬

gen , vergandten , verkouffen [mögen ] . . . , sovil unnd lanng . . . bis sy umb Jr

verfallenn Zins unnd Houptguet sampt altem ertittnem costen unnd schaden . . .

bezatt sind . "
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Besiegelt mit dem Siegel des derzeitigen Landvogtes der Freien

Aemter , Beat Aufdermaur,  Rat von Schwyz.

[gez . ] Landschreiber Hans K n a b [ der Aeltere]

Original , Siegel abgefallen - AH 48 , 171
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